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Diagnosen neuer Coleopteren aus dem Kaukasus.

Von G. G. Sumakow (Jurji'w, Livland).

1. Aphodius (Ami(loi'us) brevithorax sp. nov.

Käfer schwarz: die Oljerscitc ^länzciid: Tai'scn t^clhridli: Tastcr-

^licdcr und letztes Abdoiiiiiialsei;iueiit rüthlich. —K()|)fscliild [»unktirt,

voi'u etwas oemnzelt; Vordei'aiid des Ko})fscliildes ausii'eraiidet: Slirn-

iialit mit drei sehwachen Hückerchen, vor densell)en schwach Iteulig

aiiyescliwoUen und mit einer gelegenen Querk'iste; Wangenwinkel

w enig ^((rtretend und abgerundet. —Halsschild hoch gewölht, liedentend

l)reiter als die Flügeldecken, am Grunde sehr fein gestrichelt und sein-

spärlich punktirt (durch die Lupe gesehen) mit ziemlich groben und

tiefen Tunkten ungieichmässig (an den Seiten etwas dichter) besetzt; die

Seiten von der lilitte bis zu den Hinterecken parallel (von oben gi^sehen),

n(>lien ihrer Mitte schwach beul ig angeschwollen: Hinterecken abgerun-

det: von dem Vorderrand des Halsschildes geht eine kaum vertiefte

in der Mitte breit unterbrochene grobpunktirte Längsfurche bis zu

dem Hinterrand; Basis d<^s Halsschild(^s gerandet, Vorderrand unge-

randet. — Schildchen klein, dreieckig, fast so breit wie die beid(Mi

ersten Zwischenräume der Flügeldecken, von der Basis bis an die

Mitte grob punktirt. —Flügeldecken in der ]Mitte erweitert, an der

Spitze etwas röthlichV)raun durchscheinend, glänzender als der Hals-

schild, mit ziemlich feinen, an der Spitze tiefen, punktirten Kerbstreifen;

ihre Zwischenräume schwach gewöl])t, mit sehr spärlichen, feinen

Puid<ten : SchultereckiMi mit je einem ziemlich grossen, scharfen Zahn. —
Iji'ust matt, grob und ziemlich dicht punktirt, mit Ausnahme der ver-

tieften Mitte der Hinterbrust, letztere sehr glänzend und sehr spärlich

jauiktirt: die Seiten der Hintei-l)rust nach hinten matter und s|)äriicli('r

j)unktirt: Vorderl)rust neben den (relenkhöhlen der Vorderhüften mit

einer tiefen Fühlergrul)e. —Abdomen grol) punktirt und spärlich

behaart, etwas glänzender als die Urust. —Vorderschenkel mit ein-

zelnen Punkten besetzt, mit einem Schräg-Quereindruck neben der

Spitze: ]\Iittel- und Hinterscheid<el fast glatt; Borstenkränze der

Hinterschienen aus kurzen und langen Borsten zusannnengesetzt; das

erste Glied der Hintertarsen kürzer wie der obere Kiiddoni und längt'r

wie die zwei folgenden zusannnen. Länge 7 nun.

Kaukasus: Gudaur (G. G. Sumakow. 24. VL 1902). —1 Ex.

1 )iese Art steht dem Aph. circassicus Reitt. (Bestimm. Tabell. Lucan.

u. coproph. Lamellic. Verh. d. nat. Ver. Brunn, XXX u. XXXL
Wiener Eutomologische Zeitung, XXII. Jahrg., II. Heft (5. März 1903).
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1893. p. 77) am nächsten, unterscheidet sich aber durch folgende

Kennzeichen

:

1 (2). Htirnnaht ungehöckert. Halsschild an den Seiten stark

gerundet. Schildchen glatt. Flügeldecken kastanienbraun. Erstes Glied

der Hintertarsen so lang als die zwei folgenden zusammen; der obere

Enddorn der Hinterschienen höchstens so lang als das erste Tarsen-

güed. Länge (vö mm. Aj}/i. ch'cassicus Reitt.

2(1). Stirnnaht schwach gehöckert. Halsschild au den Seiten

von der Mitte 1ms zu den Hinterecken iiarallel. Schildchen von der

IJasis l)isan die Mitte })unktirt. Flügeldecken schwarz, mir an der Spitze

etwas röthlichbraun durchscheinend. Das erste Glied der Hintertarsen

kürzer als der obere Enddurn und länger wie die zwei folgenden

zusammen. Länge 7 mm. Aph. hi'cvithorax m.

2. Drilus novoathonius sp. nov.

cT Käfer länglich, braunschwarz, massig glänzend, massig l)ehaart:

2 AVurzelglieder der Fühler, Taster, Beine und das letzte Abdomen-

segmeut rothgelb. —Kopf sammt den Augen etwas schmäler als

der Halsschild, grob punktirt: Fühler vom vierten Gliede an stark

gekämmt. —Halsschild um die Hälfte breiter als lang, mit recht-

eckigen Hinterwinkeln, auch grol) punktirt. —Oberseite gell>l)raun

behaart, Unterseite und Heine mit rothgelben Haaren l)esetzt. —
Länge 7 mm.

Kaukasus: Neu-Athos (G. G. Sumakow. 20. Y. isiM)). - 2 (o^)

Exemplare.

NachsteliciKb' Tal)elle ei'klärt die Stelle, welche die (»Ix'ii beschrie-

bene Art zwischen den angrenzenden Arten eiiminnnt (Ijcstiiinn.-Tabell.

(1. (uirop. (Jol. (Jantharid. 1. Tbl. Drilini. XXIX. iSill. p. 5 und (i.):

Halsschild und Scbildcben sehwai'z.

1 (2) Sclnvarz, Flügeldecken gelb dder gelbbraun (IK fldirscens

Ivossi).

2(1) Oberseite schwarz, selten braun {!). fnlciconiis Kiesvv;

T). Schimrxi Reitt.; 1). cohcoIoj- Ahr.)

)> (4) Die l'Tüder gegen die Spitze, Schienen und Tarsen gelb.

I). /'ulrltarsis Baudi.

4 (.')) Zwei Wurzelgliedei' der Fühler und Beine rothgelb.

/>. fioiioathonhis m.

Alle bescbriebenen Arten l)efmden sich in meiner Sammlung.

Dezember 1902.


